
INTERNATIONALE 
GISELA ELSNER 
GESELLSCHAFT E.V. 

GISELA ELSNER
(2. Mai 1937 – 13. Mai 1992)

„„Ich wa r die ers te Frau, 
die eine Sa tire [ ... ]  sch r ieb“

(Gisela Elsner in einem Inter v iew 1985)

der mitgliedsbeitrag beträgt regulär jährlich 
30 € und ermäßigt (für schüler, studenten, 
auszubildende und arbeitslose) 15 €, 
juristische personen zahlen 100 €.

erklärung:

ich erkläre mich mit den zielen der 
internationalen gisela elsner gesellschaft 
einverstanden und möchte sie durch meine 
mitgliedschaft unterstützen.

Ort/Datum Unterschrift

einverständniserklärung 
bezüglich der zahlungsweise:

(senden sie die ausgefüllte 
einverständniserklärung bitte an: 
internationale gisela elsner gesellschaft 
e.v., st. georgstr. 13, 20099 hamburg)

Ich bin damit einverstanden, dass der 
Jahresbeitrag von        EUR per Lastschrift 

von meinem Bankkonto eingezogen wird:

Kontoinhaber

IBAN

BIC

Kreditinstitut

Ort/Datum                                                            Unterschrift

Darüber hinaus freuen wir uns über Zu-
wendungen in Form von Spenden, um die 
Arbeit der Gesellschaft im Sinne ihrer 
Ziele zu unterstützen.

Empfänger Internationale Gisela 
Elsner Gesellschaft e.V.
(Abkürzung: Int. G. Elsner Ges. 
e.V.)

Kontonummer 708 691 202
Kreditinstitut Postbank Hamburg
Bankleitzahl 200 100 20
IBAN DE29 2001 0020 0708 

6912 02
BIC PBNKDEFF

"



ÜBER GISELA ELSNER

ÜBER DIE INTERNATIONALE 
GISELA ELSNER GESELLSCHAFT

Wichtige Stationen der in Nürnberg geborenen Autorin 
waren unter anderem zunächst Wien, Rom und London, 
um dann zu Beginn der 1970er Jahre in die Bundesrepub-
lik nach Hamburg und später München zurückzukehren. 
Ihr Erstling Die Riesenzwerge wurde im Erscheinu-
ngsjahr 1964 mit dem hoch dotierten Prix Formentor 
ausgezeichnet. Ab Mitte der 1980er Jahre gerieten ihre 
Werke zunehmend in Vergessenheit, woran weder 
Elsners Suizid noch der gefeierte Film Die Unberührbare, 
der auf der Biografie der Autorin basiert, etwas ändern 
konnten. Durch eine Neuauflage im Berliner Verbrech-
er Verlag seit 2002 erfahren die Werke Elsners neue 
Aufmerksamkeit – nicht zuletzt durch die Publikation 
bislang unveröffentlichter Manuskripte aus dem Nachlass. 
Mittlerweile wird Gisela Elsner nicht nur als einflussreiche 
deutsch-sprachige Schriftstellerin der 1950er bis 1990er 
Jahre, sondern auch als bedeutendste Satirikerin in der 
literarischen Landschaft der Bundesrepublik wahrgenom-
men. Das Gesamtwerk Elsners zeichnet sich durch eine 
kritische Betrachtung der Bundesrepublik Deutschland, 
die Auseinandersetzung mit dem Faschismus und dem 
Einfluss des Kapitalismus nicht nur auf Wirtschaft und 
Politik, sondern auch auf familiäre und private Beziehun-
gen aus.

Ziel der im Mai 2012 im Literaturarchiv Sulzbach-Rosen-
berg (zwischen Nürnberg und Regensburg) gegründe-
ten Gisela Elsner Gesellschaft ist die Erschließung des 
Werkes der Autorin sowie eine Bestandsaufnahme der 
in der Gegenwart fortwirkenden Einflüsse ihres schrift-
stellerischen Schaffens. Dies soll unter anderem durch 
regelmäßig stattfindende Tagungen, Lesungen und 
Symposien erfolgen.

kontakt:

internationale gisela elsner gesellschaft e.v. 

c/o dr. carsten mindt (schatzmeister)

st. georgstr. 13

20099 hamburg

e-mail: c.mindt@freenet.de

erste vorsitzende: 

pd dr. christine künzel

institut für germanistik

universität hamburg

von-melle-park 6

20146 hamburg

e-mail: christine.kuenzel@uni-hamburg.de

www.giselaelsner.de

Grafik: Oliver Grajewski.

Mit freundlicher Genehmigung des 
Verbrechers Verlages.

INTERNATIONALE 
GISELA ELSNER 
GESELLSCHAFT E.V.

antrag auf ordentliche mitgliedschaft

(senden sie den ausgefül lten antrag bitte an: 
internationale gisela elsner gesel lschaft e .v . ,

st .  georgstr .  13 ,  20099 hamburg)

Name, Vorname

Titel

Geburtstag

Anschrift

Telefon

Email

„Selbst den Staub wird, wer Lust hat, eines 
Tages aufwirbeln können.“

(Gisela Elsner: Die Auferstehung der Gisela Elsner, 1970)

"


